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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23	

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht� 0159 04237136
Alte Kelter� 9253-27
Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier� 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail: bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Die Gemeinde Mönsheim (rund 2.700 Einwohner, im Enzkreis liegend) sucht für den in Ruhestand tretenden derzeitigen Stelleninhaber zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt

eine/n Schulhausmeister/in
für die Appenbergschule Mönsheim (Grund- und Gemeinschaftsschule). Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer regelmäßi-
gen durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden.

Das Aufgabengebiet dieser Stelle umfasst alle anfallenden Hausmeistertätigkeiten.
Dies sind im Wesentlichen:

Neben der Zuständigkeit für die Appenbergschule bildet der Stelleninhaber/die Stelleninhaberin mit den übrigen Hausmeistern der Gemeinde 
ein Team, welches sich bei Bedarf gegenseitig unterstützt und vertritt. 

Wenn Sie

dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir bieten Ihnen ausreichende Einarbeitung in Ihr Aufgabengebiet und eine Vergütung in der Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den öffent-
lichen Dienst (TVöD) mit Aufstiegsmöglichkeit in die Entgeltgruppe 6, verbunden mit den üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.
Sollten Sie von einem öffentlichen Arbeitgeber wechseln, so wird die von Ihnen bisher erreichte Entgeltstufe innerhalb Ihrer Entgeltgruppe 
übernommen. 

Schwerbehinderte Menschen sowie Bewerber/Bewerberinnen, die bereit sind, bei der Freiwilligen Feuerwehr Mönsheim mitzuwirken,  werden 
bei gleicher Qualifikation vorrangig berücksichtigt.

Eine Schulhausmeisterwohnung kann von der Gemeinde bei Bedarf zur Verfügung gestellt werden. 

Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 31.10.2016 
an das Bürgermeisteramt Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim.

Auskünfte erteilt Ihnen Bürgermeister Thomas Fritsch, Telefon: 07044 9253-13, E-Mail: thomas.fritsch@moensheim.de
und Klaus Arnold vom Haupt- und Personalamt, Telefon: 07044 9253-13, E-Mail: klaus.arnold@moensheim.de.

Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie auf unserer Homepage www.moensheim.de.

•  regelmäßige Kontrollen des Schulgebäudes, des Schulhofes, der 
Schulmensa und allen weiteren baulichen und technischen Anla-
gen sowie des Mobiliars auf Funktion und Ordnung

•  Pflege und Unterhaltung der Außenanlagen im gesamten Schulge-
lände (Grünanlagen, Winterdienst, Verkehrssicherungspflichten)

•  Durchführung von Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten
•  Instandsetzung kleinerer Schäden und Veranlassung von Repara-

turen und die damit verbundene Koordination von Handwerker- 
und Wartungsfirmen sowie der Kontrolle von extern vergebenen 
Wartungsarbeiten

•  Sicherstellung der Gebäudefunktionen (Beleuchtung, Heizung, 
Optimierung der Einstellungen bei den technischen Anlagen für 
sparsamen Betrieb etc.)

•  Beseitigung von Gefahrenquellen zur Aufrechterhaltung von Ord-
nung und Sicherheit

•  Verwaltung der Verbrauchsmittel des Schulbetriebes (Reinigung, 
Winterdienst etc.)

•  Zusammenarbeit mit der Schulleitung, dem Schulsekretariat und 
der Lehrerschaft

• eine erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 
und Freude an der Gestaltung von Außenanlagen haben;

• es gewohnt sind, selbstständig und verantwortungsbewusst zu 
 arbeiten;
• einsatzfreudig, flexibel und hilfsbereit sind;

• bereit sind, bei Bedarf auch außerhalb der üblichen Dienststunden 
tätig zu werden;

• Freude im Umgang mit Menschen, insbesondere mit Kindern und 
Jugendlichen haben;

• aufgeschlossen und teamfähig sind und
• die Fahrerlaubnis BE besitzen;
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Dabei wurden auch so manche Anekdote und Erlebnisse aus 
40 Jahren Arbeit im Bauhof wieder in Erinnerung gerufen.
Bürgermeister Jörg-Michael Teply, Verbandsvorsitzender Ma-
rio Weisbrich und Geschäftsführer des Verbands und Käm-
merer der Gemeinde Wurmberg Gerhard Grössle sowie Bau-
hofleiter Stefan Lipps übereichten im Namen der Gemeinde 
Wurmberg und des Zweckverbands Herrn Mottl ein Geschenk 
sowie eine Dankurkunde als Anerkennung seiner langjährigen 
und geschätzten Arbeit für die Gemeinde und den Zweckver-
band. Auch von seinen Arbeitskollegen im Bauhof des Zweck-
verbands erhielt der Jubilar ein Geschenk.

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss-Sitzung, 29.09.2016

Am Donnerstag, den 29. September 2016 findet um 19.15 
Uhr im Rathaus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des 
Bauausschusses statt.

Tagesordnung:

TOP 1:
Ausbau Dachgeschoss in vorhandenem Bankgebäude in 
Wohnungen
Antrag auf Baugenehmigung am 12.09.2016, eingegangen 
am 15.09.2016
Baugrundstück: Pforzheimer Straße 39/1 und 41 – Flst. 3338 
und Flst. 3340

TOP 2:
Umbau und Erweiterung des vorhandenen Wohnhauses, 
energetische Sanierung, Teilabbruch und Neubau von Garage
Antrag auf Baugenehmigung am 15.09.2016, eingegangen 
am 19.09.2016
Baugrundstück: Badstraße 26 – Flst. 3435

TOP 3:
Bekanntgaben 
1.	 Errichtung einer Pergola
	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 

am 22.08.2016
	 Baugrundstück: Forchenstraße 3 – Flst. 6386
2.	� Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Kfz-

Abstellplätzen
	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 

am 05.09.2016
	 Baugrundstück: Drosselweg 2 – Flst. 6673
3.	� Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit Doppelga-

rage und Kfz-Abstellplätzen
	 Antrag auf Baugenehmigung am 05.09.2016
	 Baugrundstück: Dammstraße 2 – Flst. 582/7

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Zweckverband Bauhof Heckengäu –  
40-jähriges Arbeitsjubiläum Josef Mottl

Beinahe hätten wir das 40-jährige Arbeitsjubiläum unseres 
Bauhofmitarbeiters Josef Mottl vergessen. Durch den Über-
gang des Gemeindebauhofs Wurmberg in den Zweckverband 
Bauhof Heckengäu zum 1. Januar 2014 ist die maßgebliche 
Statistik etwas durcheinandergeraten.

Gerhard Grössle, Mario Weisbrich, Josef Mottl, Jörg-Michael Teply,  
Stefan Lipps.

Dank eines dezenten Hinweises konnte dann aber doch im 
Kreis der Kollegen des Bauhofes Heckengäu sowie der Ver-
bandsverwaltung die langjährige Betriebszugehörigkeit von 
Herrn Mottl im Rahmen einer kleinen Feier gewürdigt werden. 
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Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Mittwoch, den 28. September 2016 um 12.00 Uhr findet 
wieder ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Königsberger Klopse mit Reis und Salat. Bei den Kosten 
von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk enthalten.
Bitte bis 26. September 2016 im Rathaus Mönsheim spätes-
tens anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Einkaufsfahrt

Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, den 23. Sep-
tember statt, bei Bedarf bitte beim Sozialen Netzwerk Möns-
heim anmelden.
Wir freuen uns, wenn unser Angebot genutzt wird!

Vorschau:

•	 12. Oktober, Vortrag über Demenz für Angehörige und In-
teressierte

•	 19. Oktober, Spielenachmittag
•	 19. Oktober, 19.00 Uhr Stammtisch der Ehrenamtlichen 

Soziales Netzwerk Mönsheim im Ochsen
•	 10. November, Film: Still Alice. In der Alten Kelter

Bekanntmachungen

Schulverband „Heckengäu“, Enzkreis

Feststellung der Jahresrechnung 2015
Die Verbandsversammlung des Schulverbandes „Heckengäu“ 
hat in der öffentlichen Sitzung am 15. September 2016 das 
Ergebnis der Jahresrechnung 2015 gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 
95 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) festgestellt.

1.	� Die Gesamtsumme aller im Rechnungsjahr 2015 angefalle-
nen Einnahmen und Ausgaben

	 beträgt� 3.263.517,71 €.
Davon entfallen auf
- den Verwaltungshaushalt� 1.046.490,60 €
- den Vermögenshaushalt� 1.675.977,18 €
- das Sachbuch für haushaltsfremde Vorgänge� 541.049,93 €
2.	� Der Schuldenstand beträgt zum 
	 31.12.2015� 2.329.947,44 €

Einladung Gemeinderatssitzung, 29.09.2016

Am Donnerstag, den 29. September 2016 findet 
im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

  1.	� Fragen der Zuhörer
  2.	� Bebauung Ortsmitte im Bereich Pforzheimer Straße 3  

und 5
  3.	� Sanierung altes Rathaus
	 Beschluss über das Baugesuch
  4.	� Sanierungsgebiet „Ortsmitte III“
	 Erlass der Sanierungssatzung
  5.	� Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan und örtliche Bau-

vorschriften „Gödelmann – 3. Änderung“ zur Schaffung 
von Wohnraum auf den Gemeindegrundstücken Flst. 
6729 und Flst. 6730 nördlich der Sportplatzanlagen

  6.	� Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan und örtliche Bau-
vorschriften „In den Steiggärten II – 1. Änderung (Erweite-
rung)“ zur Bebaubarkeit der Grundstücke Flst. 1573, Flst. 
1574 und nordwestlicher Teil des Grundstücks Flst. 1570

  7.	� Vereinsförderung
	 Zuschussantrag des Angelsportvereins
  8.	� Verlängerung des Interimsparkplatzes der Firma Porsche
	 Stellungnahme der Gemeinde Mönsheim
  9.	� Bekanntgaben; Verschiedenes
10.	� Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de
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Zum dritten Mal in diesem Jahr startet LEADER Heckengäu ei-
nen Projektaufruf.
Noch einmal sind 300.000 Euro an EU-Fördermitteln bereit-
gestellt, hinzu kommen nationale Fördermittel aus dem „Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)“.
Landesmittel aus der „Landschaftspflegerichtlinie (LPR)“, „in-
novative Maßnahmen für Frauen im Ländlichen Raum (IMF)“ 
und „private nichtinvestive Vorhaben Kunst und Kultur“ ste-
hen aktuell nicht zur Verfügung. Bis spätestens 24. Oktober 
2016 müssen die Projektanträge bei der Geschäftsstelle LEA-
DER Heckengäu vorliegen.
In der ersten Förderrunde im Februar 2016 konnten für sieben 
Projekte rund 140.000 Euro EU-Mitteln zuzüglich Landesmit-
tel reserviert werden, bei der zweiten Förderrunde im Juni 
wurden sechs Projekte mit knapp 500.000 Euro EU-Mitteln zu-
züglich Landesmitteln zur Förderung empfohlen. Mit der nun 
folgenden, dritten Förderrunde könnten damit in 2016 insge-
samt rd. 1 Mio an EU-Fördergeldern für neue LEADER-Projekte 
reserviert sein. Viele gute Ideen zur nachhaltigen Entwicklung 
des Heckengäus.
Wer eine Projektidee hat, aber noch mehr zur Umsetzung oder 
über LEADER Heckengäu wissen möchte – am Donnerstag, 29. 
September 2016, findet um 17.00 Uhr im Bürger- und Jugend-
treff Jettingen (Hauptstraße 11, 71131 Unterjettingen) eine 
Projektentwicklungswerkstatt statt. Jeder kann teilnehmen, 
um die eigene Idee zu besprechen oder sich Anregungen zu 
holen. Es wird um Anmeldung gebeten – bis 26. September 
2016 per Mail an info@leader-heckengaeu.de .
Die Geschäftsstelle ist unter der genannten Mailadresse oder 
telefonisch unter 07031/663-2141 und 663-1172 erreichbar. 
Über die Vergabe der Fördermittel entscheidet der LEADER 
Vorstand voraussichtlich am 30. November 2016.
Mehr Informationen zu LEADER Heckengäu gibt es unter 
www.leader-heckengäu.de .
Die LEADER Heckengäu-Gemeinden sind im Einzelnen: Aus 
dem Landkreis Böblingen fünf (Weissach, Deckenpfronn, Jet-
tingen, Mötzingen und Bondorf ), aus dem Landkreis Calw 
neun, (Bad Liebenzell mit den Ortsteilen Monakam, Unter-
haugstett & Möttlingen, Simmozheim, Althengstett, Ostels-
heim, Gechingen, Wildberg, Nagold, Egenhausen und Hai-
terbach), sechs aus dem Enzkreis, (Wiernsheim, Mönsheim, 
Wimsheim, Friolzheim, Tiefenbronn und Neuhausen) sowie 
mit Eberdingen eine Gemeinde aus dem Landkreis Ludwigs-
burg.

Enzkreis

Pflanzenschutz-Sachkundekurs  
ab 14. November 2016

Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises führt gemeinsam mit 
dem Landratsamt Karlsruhe, Landwirtschaftsamt, einen Pflan-
zenschutz-Sachkundekurs in den Vertiefungen Ackerbau und 
Obstbau zur Erlangung des Sachkundenachweises durch. Der 

3.	 Der Stand der allgemeinen Rücklage beträgt zum
	 31.12.2015� 0,– €
4.	� Es wurden Haushaltsausgabereste 
	 in Höhe von� 1.530.000,– €
	 und Haushaltseinnahmereste 
	 in Höhe von� 800.000,– €
	 gebildet.

Die Jahresrechnung 2015 mit Rechenschaftsbericht liegt 
in der Zeit von Montag, 26. September 2016 bis einschließ-
lich Donnerstag, 06. Oktober 2016 beim Bürgermeisteramt 
Wiernsheim in 75446 Wiernsheim, Marktplatz 1, Zimmer 003, 
während der üblichen Dienststunden öffentlich aus.

Wiernsheim, den 21. September 2016
(gez.) Oehler
Verbandsvorsitzender

Übung Gruppe 1

Am Freitag, 23. September trifft sich die Gruppe 1 zu einer 
Übung um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus. Thema: Hochwasser-
pumpen und Zubehör.
Bitte neue Gruppeneinteilung beachten!

Jugendfeuerwehr

Am Freitag, 23. September trifft sich die Jugendfeuerwehr um 
17.30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

Noch einmal 300.000 Euro EU-Fördergelder  
für LEADER Heckengäu

Bis 24. Oktober 2016 können Projektanträge für die  
3. Runde eingereicht werden
Projektentwicklungswerkstatt in Jettingen am 29. Sep-
tember 2016, 17.00 Uhr



8 22.9. 2016    Nr. 38

Landratsamt, unter Telefon 07231 308-9486 oder per Mail an 
aktiv-fuer-fluechtlinge@enzkreis.de entgegen. Bei ihr gibt es 
auch weitere Informationen zu der Veranstaltung.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 
112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

24.09.2016 
Heckengäu-Apotheke Mönsheim, Pforzheimer Str. 2
Telefon: 07044 9094880

25.09.2016 
Apotheke Weissach, Hauptstraße 23 
Telefon: 07044 3038

Kurs umfasst fünf Veranstaltungen ab dem 14. November so-
wie eine Prüfung am 16. Dezember. Details zu Terminen und 
Örtlichkeiten werden den Angemeldeten jeweils im Rahmen 
der Anmeldungsbestätigung zusammen mit weiteren Infor-
mationen mitgeteilt. Interessierte melden sich bitte mit Name, 
Anschrift, Telefonnummer und Geburtsdatum bis spätestens 
4. Oktober unter Telefon 07231 308-1800 oder per E-Mail an 
Walter.Appenzeller@enzkreis.de an.

Artikelserie „Flüchtlinge im Enzkreis“

Teil 39: Austausch im Mittelpunkt der vierten Ehrenamts-
konferenz im Landratsamt – Schwerpunktthemen sind „Best 
practice“ und Radikalisierungstendenzen
Viele Tausend Menschen suchen Zuflucht in Deutschland. Woher 
kommen diese Menschen, wo und wie werden sie untergebracht, 
dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab wann? Antworten auf diese 
und zahlreiche weitere Fragen gibt eine Artikelserie, die in loser 
Folge im Mitteilungsblatt erscheint. Alle bisherigen Artikel der 
Serie finden sich im Internet unter  www.enzkreis.de/Flüchtlinge .

Aus aktuellem Anlass: 
Information zu Extremismus im Namen des Islam
Der offene Austausch steht im Zentrum der nächsten Konfe-
renz für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe am Mittwoch, 28. 
September, im Landratsamt. Dabei soll es unter anderem um 
konkrete Projekte in Enzkreis-Gemeinden, aber auch um die 
Kommunikation zwischen Flüchtlingen und Helfern gehen.
Nach dem Einstieg mit aktuellen Informationen zur Entwick-
lung im Enzkreis durch Sozialdezernentin Katja Kreeb wird 
Mathieu Coquelin von der Fachstelle Extremismus-Distanzie-
rung des Demokratiezentrums Baden-Württemberg über „Ra-
dikalisierung und Extremismus im Namen des Islam und Ent-
wicklungen beim Neosalafismus“ informieren. Die Fachstelle 
wendet sich vor allem an pädagogische Fachkräfte, die mit 
besonders gefährdeten Jugendlichen arbeiten. Durch Schu-
lung und Beratung sollen die Pädagogen unterstützt werden, 
damit sie politischen oder religiösen Extremismus sowie grup-
penbezogene Menschenfeindlichkeit erkennen und diesen 
Tendenzen entgegentreten können.

Plattform zum Austausch 
In vier Gruppen können die Ehrenamtlichen anschließend ihre 
Erfahrungen austauschen: Markus Weiß, Flüchtlingskoordina-
tor der Gemeinde Kämpfelbach, stellt die Fahrradwerkstatt 
und das Projekt Verkehrserziehung vor. Die Integrationsbe-
auftragte des Enzkreises Regina Ehrismann präsentiert die 
Internet-Plattform „Help to“. „Lieber eine unbequeme Ansage 
machen als später mühselig zehn Missverständnisse ausräu-
men“ – so hat Stefan Ermentraut, Flüchtlingskoordinator in 
Niefern-Öschelbronn, seinen Workshop überschrieben. Paral-
lel stehen Katja Kreeb und Mitarbeiter des Amts für Migration 
für Fragen und Anregungen bereit.
Die Konferenz beginnt nach einem kleinen Imbiss, der ab 18.00 
Uhr bereitsteht; das Ende ist gegen 21.45 Uhr geplant. Anmel-
dungen nimmt Angela Gewiese, Ehrenamtskoordinatorin im 
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Über 1.160 Baden-Württemberger  
warten auf Spenderorgan

Aktuell warten im Lande 1.162 Menschen auf ein Spenderor-
gan. 846 von ihnen benötigen eine Niere, 185 eine Leber, 46 
eine Lunge, 84 ein Spenderherz und 28 eine Bauchspeichel-
drüse. Bundesweit stehen über 10.000 Menschen auf der War-
teliste. Dies teilte im Sommer die Techniker Krankenkasse (TK) 
mit. Sie bezog sich auf aktuelle Zahlen der Stiftung Eurotrans-
plant, die die Verteilung von Spenderorganen in acht europäi-
schen Ländern verantwortet. „Damit sich möglichst viele Men-
schen mit dem Thema beschäftigen und ihre Entscheidung 
für oder gegen eine Organspende mit einem Spenderausweis 
dokumentieren, senden die Krankenkassen ihren Versicher-
ten alle zwei Jahre per Post einen Ausweis mit ausführlichen 
Informationen zur Organspende zu“, so Andreas Vogt, Leiter 
der TK-Landesvertretung. Diese Kasse hat unter www.tk.de 
(Webcode 18570) Informationen zum Thema Organspende. 
Der VdK Baden-Württemberg hält unter http://www.vdk.de/
bawue/pages/64756/infos_downloads (Service/Downloads) 
den Organspendeausweis zum Ausdrucken oder auch elekt-
ronischen Ausfüllen bereit.

Rechtsberatung
Rechtsansprüche seiner Mitglieder durchzusetzen, das ist die 
Kernkompetenz des Sozialverbands VdK.
Die versierten VdK-Juristen beraten und vertreten die Mitglie-
der auf folgenden Rechtsgebieten: 
•	 Rentenversicherung,
•	 Soziale Pflegeversicherung,
•	 Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen,
•	 Schwerbehindertenrecht,
•	 Gesetzliche Krankenversicherung,
•	 Arbeitsförderung,
•	 Gesetzliche Unfallversicherung,
•	 Grundsicherung für Arbeitssuchende,
•	 Grundsicherung im Alter,
•	 Erwerbsminderung,
•	 soziales Entschädigungsrecht
Der VdK hilft nicht nur bei der Antragstellung, sondern legt 
auch Widerspruch ein, führt Verfahren vor den Sozialgerich-
ten oder sogar vor dem Bundesverfassungsgericht. In Mus-
terstreitverfahren lässt der Sozialverband VdK die Verfas-
sungsmäßigkeit von neuen Gesetzen prüfen, die für Ältere, 
Menschen mit Behinderung oder chronisch Kranke große Be-
lastungen mit sich bringen.
Und das mit Erfolg: So war der Sozialverband VdK an der wohl 
wichtigsten sozialrechtlichen Entscheidung des Jahres 2010 
beteiligt. Das Bundesverfassungsgericht entschied, dass die 

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

DRK-Wohnraumberater – Schulungsangebot

Die DRK-Wohnberatung Enzkreis informiert, dass die nächs-
te Grundschulung für ehrenamtliche Wohnberaterinnen 
und Wohnberater an den Terminen 28.10./29.10.2016 und 
11.11./12.11.2016 in Stuttgart stattfindet.
Ehrenamtliche Wohnberaterinnen und Wohnberater unter-
stützen die Aufgaben einer Wohnberatungsstelle. Das Ziel der 
Wohnberatung ist es ältere, behinderte und kranke Menschen 
dabei zu unterstützen, ihre Selbständigkeit in der eigenen 
Wohnung so lang wie möglich zu erhalten.
Ziel der viertägigen Grundschulung ist es, Einblicke in das 
Wesen und die Aufgaben der Wohnberatung und der Bera-
tungstätigkeit zu erlangen. Sie werden in den Grundlagen der 
Wohnberatung theoretisch und vor allem praktisch geschult:
•	 Bedeutung der Wohnberatung und Rolle des Wohnbera-

ters
•	 Sensibilisierung für Barrieren und die Bedeutung von Ein-

schränkungen in Mobilität und Sinneswahrnehmung (Al-
terssimulationsanzug und Rollstuhl)

•	 Klienten in der Wohnberatung – Alterstypische Verände-
rungen und Krankheitsbilder

•	 Finanzierung von Maßnahmen
•	 DIN Normen für barrierefreies Planen und Bauen
•	 Der Beratungsprozess und das Beratungsgespräch
DRK-Wohnraumberater besuchen Mitbürger in ihrem zu Hau-
se, die sich zum Thema barrierefreie Gestaltung oder Umbau 
neutral beraten lassen möchten. Sie zeigen Möglichkeiten der 
Gestaltung auf. Die Umsetzbarkeit muss bei Interesse durch 
einen Handwerker oder Architekten geprüft werden. Diese 
nennen auf Grund ihrer Kenntnisse eine Kostenschätzung und 
erstellen auf Wunsch einen Kostenvoranschlag.
Wer Interesse hat, sich zum DRK-Wohnraumberater qualifi-
zieren zu lassen und die zentrale DRK-Wohnberatungsstelle 
im consilio aktiv unterstützen möchte, kann sich bei Marion 
Aichele, DRK-Wohnraumberatung Enzkreis, Bahnhofstraße 86, 
75417 Mühlacker, Telefon: 07041 8123319, Email wohnraum-
beratung-enzkreis@drk-pforzheim.de informieren. Die DRK-
Wohnraumberatung Enzkreis ist für alle 28 Gemeinden des 
Enzkreis zuständig. Die Kosten für die Qualifizierung über-
nimmt der DRK-Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.. Ver-
bindliche Anmeldefrist bis zum 14.10.2016.

Das Elterntelefon
0800 1110550
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vielfältigen Gefühle in der Trauerzeit erklären, Unerledigtes in 
der Beziehung zum Verstorbenen betrachten oder auch her-
ausfinden, was oder wer in der persönlichen Situation weiter-
helfen kann.
Der nächste Gesprächskreis beginnt am 6. Oktober, 18.00 
bis 20.00 Uhr, nähere Informationen erhalten Sie bei Irmgard 
Muthsam-Polimeni,Caritas-Zentrum Mühlacker, Zeppe-
linstr. 7, 75417 Mühlacker, Telefon 07041 5953. 
E-mail: muthsam-polimeni@caritas-ludwigsburg-waib-
lingen-enz.de.

DemenzZentrum

Kurs: Mein Angehöriger hat Demenz  
Informationen und Hilfen für den Alltag

Das DemenzZentrum bietet für Angehörige von Menschen 
mit Demenz folgenden Kurs an: Mein Angehöriger hat De-
menz – Informationen und Hilfen für den Alltag.
Der Kurs ist für die teilnehmenden Angehörigen kostenlos.
Die 7 Kurseinheiten finden vom 17.10. bis 27.11.2016, jeweils 
montags von 14.30 –16.30 Uhr, in den Räumen des Consilio, 
Bahnhofstraße 84, 75417 Mühlacker statt. Themen des Kurses 
sind: Wissenswertes über Demenz, Umgang und Alltagsge-
staltung mit Menschen mit Demenz, rechtliche Vorsorge, Pfle-
geversicherung, Selbstpflege der Angehörigen.
Parallel zum Kurs wird eine kostenpflichtige häusliche Betreu-
ung durch die Seniorenbegleiter angeboten.
Weitere Informationen und eine verbindliche Anmeldung 
sind bis 11.10.2016 beim DemenzZentrum unter der Telefon-
nummer 07041 814690 oder E-Mail inge.mueller@enzkreis.de 
möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Hartz-IV-Regelleistungen nicht verfassungsgemäß sind und 
bestätigte damit die Auffassung des VdK. Dies kann auch als 
Erfolg der „VdK-Aktion gegen Armut“ aus dem Jahr 2008 ge-
wertet werden. 
1. Vorstand, Hans Kuhnle

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Gesprächskreis  
für Menschen in Trauer

Wenn Sie trauern – Angebote für Trauernde

Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten und 
durchleben zu müssen ist mitunter das Schwerste, was uns im 
Leben abverlangt wird.
Trauer ist eine ganz persönliche Erfahrung für jeden Men-
schen. So wie jeder auf seine Art und Weise lebt, so trauert 
jeder auf seine Weise und unterschiedlich lange. Die Trauer 
lässt sich nicht abstellen, sie will durchschritten und durchlebt 
werden.
Die Gesprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore Wahl, Ärz-
tin der Psychotherapie und Irmgard Muthsam-Polimeni, Dipl. 
Sozialpädagogin (FH) und Trauerbegleiterin, gemeinsam ge-
leitet.
10 Abende bieten die Möglichkeit, Menschen zu begegnen, 
die ebenfalls trauern, sich auszutauschen und zu erfahren, 
dass es anderen ähnlich geht. Es tut gut, einen Ort zu haben, 
an dem es möglich ist, sich in seiner ganzen Trauer zu zeigen 
und sich mit ihr auseinanderzusetzen. Man kann sich gegen-
seitig Mut machen, kleine Schritte ins Leben wagen. Im ge-
schützten Rahmen des persönlichen Gesprächs wollen wir 
helfen, mit der Trauer zu leben und für das eigene Weiterle-
ben zu sorgen, Antworten auf offene Fragen zu suchen, die 
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Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon 07044 6806
und unter http:// www.colorsofheaven.de

Erntegabensammlung

Am Freitag, den 30. September, ab ca. 15.00 –17.00 Uhr, 
werden die Konfirmanden wie jedes Jahr an den Häusern 
klingeln und um Erntegaben bitten. Wenn Sie Geld spenden, 
kommt das der Evang. Gesellschaft in Stuttgart zugute. Wenn 
Sie Lebensmittel geben, wird es zunächst für das Erntedank-
fest am Sonntag – zum Schmücken der Kirche – verwendet. 
Anschließend werden diese Erntegaben dann an die Leonber-
ger Tafel weitergegeben. Wer keine Früchte aus dem Garten 
hat und trotzdem Lebensmittel spenden möchte, kann dies 
gerne tun. Denn der Tafelladen in Leonberg freut sich z. B. 
auch sehr über folgende Dinge:

•	 Trockene Grundnahrungsmittel, z. B. Reis, Mehl, Zucker, 
Nudeln…

•	 Konserven in Glas, Dose oder anderer Verpackung, Kaffee, 
Tee, Kaba…Essig, Öl, Gewürze

Für die Kinder:
•	 Schulsachen, mal was Süßes zum Naschen oder aufs Brot
Hygiene-Artikel:
•	 Deo, Duschgel, Damenbinden
Für die ganz Kleinen:
•	 Babynahrung
•	 Windeln
Oder was Ihnen sonst noch einfällt und Sie gerne geben wol-
len.
Bitte haben Sie Nachsicht, wenn wir nicht alle Haushalte errei-
chen werden. Gerne können Sie Ihre Erntegaben in der Kirche 
abgeben, und zwar am Samstag, den 1. Oktober, von 13.00 
Uhr –15.00 Uhr.

Herzlichen Dank für alle Ihre Gaben.

Terminvorschau:

•	 2. Oktober 2016, 10.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein
•	 2. Oktober 2016, ab 11.30 Uhr Mittagessen im Gemeinde-

haus
•	 2. Oktober 2016, 18.00 Uhr Jugendgottesdienst „bezie-

hungsweise“ im Gemeindehaus
•	 11. Oktober 2016, 9.00 Uhr Frauenfrühstück in der Kelter
•	 14. Oktober 2016, 19.00 Uhr Männervesper in der Kelter

Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, 
wer Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe.
1. Johannes 4,21

Wochenlied: 
Herzlich lieb hab ich dich, o Herr
EG 397

Sonntag, 25. September 2016, 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Taufe von Lea Raatz
Predigttext: Römer 14,17-19
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt.
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 26. September 2016
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Dienstag, 27. September 2016
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 28. September 2016
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Mönsheim

Donnerstag, 29. September 2016
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Mandy Herzog, 07044 9167900)
19.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 30. September 2016
15.00 Uhr –17.00 Uhr Erntegabensammlung durch die 
Konfirmanden

Samstag, 1. Oktober 2016
11.00 Uhr Aufbau für das Gemeindeessen
13.00 Uhr –15.00 Uhr Erntegaben können in der Kirche abge-
geben werden

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Chor Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.

  
     
Erste Hilfe   

Mach mit!
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Sonntag, 25.9.16; 26. Sonntag im Jahreskreis,
Ev: Lk 16,9-31 (Caritaskollekte)

„Als nun der Arme starb, wurde er von den Engeln 
in Abrahams Schoß getragen. Auch der Reiche 
starb und wurde begraben. In der Unterwelt, wo 
er qualvolle Schmerzen litt, blickte er auf und sah 
von weitem Abraham, und Lazarus in seinem 
Schoß.“

10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Herbst-
festes des OGV Wimsheim/Friolzheim in der evang. Kirche in 
Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Caritasgottesdienst, gestaltet 
vom Runden Tisch der Caritasfrauen im Dekanat Mühlacker in 
Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Dienstag, 27.9.16
15.30 Uhr Andacht im Schwester-Karoline-Haus in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 28.9.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim

Donnerstag, 29.9.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 30.9.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 1.10.16
11.00 Uhr Tauffeier von Phil und Jana Zirkel aus Serres in 
Wiernsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim

Sonntag, 2.10.16; 27. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Lk 17, 5-10
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Festmesse zum Patrozinium in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
11.45 Uhr Tauffeier von Emma Wied in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, 28.9.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 22.9.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 23.9.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 24.9.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolz-
heim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
keine Eucharistiefeier in Wurmberg



1322.9. 2016    Nr. 38

•	 Liebe Minis, liebe Eltern,
	� die Füba-Freizeit ist gerade zu Ende gegangen. Ein span-

nendes Wochenende hat uns viel Spaß und neue Freund-
schaften gebracht. Selbst der liebe Gott hat für gutes Wet-
ter gesorgt.

	� Wie angekündigt wollen wir uns, die Teilnehmer und un-
sere Jugendgruppe, am Samstag, den 24. September um 
16.00 Uhr im Gemeindezentrum in Wiernsheim treffen. 
Die tolle Gruppe, die sich auf dem Füba-Hof gefunden hat, 
feiert noch eine Nach-Party mit den daheimgebliebenen 
Minis.

	� Zuvor besteht für alle Minis die Möglichkeit am Mini-Sport-
tag in der Gemeinde Straubenhardt teilzunehmen. Hannes 
Oppold hat die Veranstaltung am Wochenende vorgestellt 
und einige Interessenten haben sich gefunden. Wer sonst 
noch mitmachen möchte, der kann sich in den Pfarrbüros 
anmelden. Hannes wird sich um die Hin- und Rückfahrt 
kümmern. Nach dem Mini-Sporttag treffen wir uns dann 
alle in Wiernsheim.

	� Was: Ministranten-Sporttag
	� Wann: 24.09.2016, von 11.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
	� Wo: Turnhalle der Gemeinde Straubenhardt, neben der 

Grundschule, 75334 Straubenhardt-Schwann
	� Wer? Alle Minis ob klein oder groß
	� Wie: Für Essen u. Trinken wird gesorgt.
	� Rückmeldeschluss: Freitag, 16.09.2016
	� Euer Mini-Team: Sabine Bauer, Andreas Biebl, Martin Zelz, 

Holger Klumpp
•	 Ein Angebot aus dem 

Dekanat: Zum „Kinder-
Orgeltag“ am Sonntag, 
2. Oktober laden wir alle 
Kinder und ihre Familien 
in die Herz-Jesu-Kirche 
nach Mühlacker ein. Um 
15.00 Uhr und um 17.00 
Uhr wird Organist Alfred 
Dworschak Ihnen das 
Instrument Orgel nahe 
bringen. Kinder erfahren 
und erleben die Funk-
tionsweise der Orgel, 
ihren Aufbau und ihren 
Klang. Sie können auf 
einer richtigen Kirchen-
orgel spielen, die verschiedene Klänge einer Orgel auspro-
bieren, in Orgelpfeifen blasen oder eine kleine Papierorgel 
falten. Gerne dürfen auch Freunde mitgebracht werden. 
Der Kinder-Orgeltag ist kostenlos.

•	 Romfahrt des Diözesancäcilienverbandes vom 
13.03.2017 – 18.03.2017

	� Bis zum 15. November 2016 kann man sich zur Romfahrt 
des Diözesancäcilienverbandes aus Anlass seines 150-
sten Bestehens anmelden. Eingeladen sind alle, die gerne 
singen oder dabei sein möchten, vor allem natürlich alle 
Chorsängerinnen und Chorsänger der Kirchenchöre unse-
rer Diözese.

Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

•	 Zur Beachtung: Pfr. Bentele ist bis auf weiteres krank.
	 Pfarrer David ist noch bis 5. 10. in Urlaub.
	� Vertretungen übernehmen Pfarrer Anoop und Pfr. Ehren-

sperger. Beachten Sie immer die wöchentlichen Ankündi-
gungen in den Gemeindeblättern.

	� Das Pfarrbüro in Heimsheim ist am 22. und 23. September 
wegen Urlaub geschlossen.

	� Das Pfarrbüro in Wiernsheim ist zu den üblichen Zeiten er-
reichbar.

•	 Caritas-Kampagne 2016:  
Mach dich stark für Generationengerechtigkeit

	� Die Caritasfrauen des Runden Tisches im Dekanat Mühla-
cker werden uns die drängenden Anliegen der Caritas im 
Gottesdienst am 25. September um 10.30 Uhr in Heims-
heim näher bringen. – Herzliche Einladung an die ganze 
Seelsorgeeinheit und Vergelt’s Gott für Ihre großzügige 
Spende.
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„Ich wär‘ so gerne Millionär“ war schon der Wunsch der „Prin-
zen“ vor vielen Jahren – und sie fassten ihren Wunsch in ein 
Lied. Dass der Mensch immer mehr will, als er hat, ist eine 
Binsenweisheit. Dass viel Geld glücklich macht, würden ver-
mutlich auch die meisten unterschreiben. Millionen von Deut-
schen legen es darauf an, reich zu werden: Würden sie sonst 
Lotto spielen? Aber was wäre, wenn wir tatsächlich gewinnen 
würden – eine Million oder vielleicht noch mehr? Wären wir 
glücklicher als vorher? Lotteriegewinner haben da ganz un-
terschiedliche Erfahrungen gemacht.
„Du sollst nicht begehren…“ steht am Ende der Zehn Gebote. 
Aus gutem Grund, wie wir finden. Warum das so ist, darüber 
würden wir gerne mit Ihnen im Light-Gottesdienst am 25. 
September nachdenken.

Programmänderung

Wort zur Woche

Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 
dass der auch seinen Bruder liebe.  (1. Johannes 4,21)

Wir laden ein

Donnerstag, 22. September
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach:
Sommer – Wir blicken zurück

Freitag, 23. September
19.00 Uhr Männertreff: Teilnahme am Benefizkonzert in der 
Strudelbachhalle Weissach

Samstag, 24. September
19.30 Uhr Bandprobe

Sonntag, 25. September – 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gebetskreis

	� Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage des 
DCV: http://amt-fuer-kirchenmusik.de/Inhalt/Caecilienver-
band/ Oder telefonisch unter: 07472 169958 (bitte beach-
ten Sie die Bürozeiten)

•	 Zum Nachdenken: „In diesem Leben ist jeder mutig,  
der nicht aufgibt.“  (Paul McCartney)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Ich wär‘ so gerne Millionär

Von dem Wunsch, immer mehr haben zu wollen
Light-Gottesdienst
25. September 2016 | 10.30 Uhr | Friedenskirche Weissach
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26.10.: Maleachi – Nehmt mich beim Wort
Maleachi wagt diesen verheißungsvollen Blick nach vorne, auf 
das Neue und Hoffnungsvolle, das Gott seinen Kindern ver-
spricht. Und er unterstreicht: Seine Botschaft ist keine Vertrös-
tung. Wir können Gott beim Wort nehmen.

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

SpVgg-Homepage derzeit nur über  
www.spvgg-moensheim.de erreichbar

Wegen technischer Probleme steht die Domäne www.spvgg-
moensheim.de möglicherweise derzeit nicht zur Verfügung.
Benutzen Sie stattdessen bitte die Adresse www.spvgg-
moensheim.de .

Wir bitten um Verständnis!

Infos gibt es übrigens jederzeit auch über unsere 
App – bitte hier downloaden

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 25.09., 15.00 Uhr
Mönsheim – Höfingen

10.30 Uhr Light-Gottesdienst in Weissach (Pastor Walter Knerr)
„Ich wär’ so gerne Millionär – Von dem Wunsch, immer mehr 
haben zu wollen“
10.30 Uhr Mini-Kids und Sonntagsschule
anschl. Kirchenkaffee
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 27. September
20.00 Uhr Projektchor in Weissach

Mittwoch, 28. September
20.00 Uhr Bibelabend in Weissach:
Hosea – Gott ringt um sein Volk

Kleine Propheten, große Worte…

Bibelabende zu Texten aus den kleinen Propheten
Hätten Sie‘s gewusst?! 
– Den kleinen Löffel 
am Tellerrand nennt 
man auch „Kleiner Pro-
phet“. Denn er weist 
auf etwas Besonderes 
hin, das noch kommt.
Die sogenannten „Klei-
nen Propheten“ ste-
hen ganz am Ende des 

Alten Testaments. Manche von ihnen – z. B. Maleachi –weisen 
jedoch auf das Neue hin, das noch kommt. Gegenüber den 
„Großen Propheten“ Jesaja, Jeremia und Hesekiel führen die 
„Kleinen“ eher ein Schattendasein. 
Zu Unrecht: Denn sie sind leidenschaftliche Arbeiter für die 
Sache Gottes und auch bei ihnen findet man große und wich-
tige Worte, die bis in unsere Zeit – vielleicht sogar wieder ganz 
neu – von Bedeutung sind.
Mit Texten von vier der Kleinen Propheten wollen wir uns da-
rum bei unseren Bibelabenden im Herbst beschäftigen. Viel-
leicht machen wir dabei ja die Erfahrung, dass sie in uns, wie 
der kleine Löffel, Hoffnung wecken auf das Neue, das noch 
kommt.
Wir treffen uns an folgenden Terminen immer mittwochs je-
weils um 20.00 Uhr in der Friedenskirche.

28.09.: Hosea – Gott ringt um sein Volk
Wie bei der Erziehung von Kindern setzt sich Gottes Liebe 
trotz mancher Enttäuschungen gegen seinen Zorn durch.

05.10.: Amos – Das Geplärr deiner Lieder
Lieder werden zum Geplärr, weil jene, die singen, das nicht 
leben, was sie singen. Wenn das Leben lauter redet, als der 
Redner lebt.

19.10.: Jona – Gottes Liebe kennt keine Grenzen
Die Geschichte von Propheten Jona gehört zu den schönsten 
und bekanntesten Erzählungen des Alten Testaments. Es geht 
darin um das grenzüberschreitende Erbarmen Gottes.
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Pause. Eigentlich sollte man meinen, dass hier nichts mehr 
anbrennen konnte.
Jedoch ließ man in der zweiten Halbzeit unzählige Chancen 
liegen und brachte so die Lomersheimer zurück ins Spiel. Am 
Ende gab es für unsere E1 einen knappen 7:6-Erfolg. Im Spiel 
der E2 gab es ein munteres Toreschießen und der Sieg war zu 
keiner Zeit gefährdet.
Ein deutliches 12:4 stand am Ende im Protokoll. Somit konn-
ten unsere beiden E-Jugend-Teams jeweils die 3 Punkte mit 
nach Hause nehmen. Ein gelungener Saisonstart!!

Für unsere E1 spielten: Lorenz, Sebastian, Tobias, David, Malin, 
Luan, Toni, Jannik, Stian und Fabian
Für unsere E2 spielten: Moritz, Lucas, Jan, Marius, Ben, Lukas, 
Linus, Tim und Marc

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171 17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044 90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Termine:

Herren I
Samstag, 24.09., 17.00 Uhr
Mönsheim – Heimsheim

Herren II
Samstag, 24.09., 18.00 Uhr
Mühlacker – Mönsheim

Jungen U 18 I
Samstag, 24.09., 10.00 Uhr
Mönsheim – Großglattbach

Berichte:

Herren I

Mönsheim – Oberderdingen I� 3:9 
Misslungener Saisonstart in die Bezirksklassensaison für die 
Mönsheimer Erste.
Gegen den Bezirksligaabsteiger aus Oberderdingen hatte man 
ohne die etatmäßige Nr. 5, Thomas Kreidler, keine reelle Sieg-
chance. Nach den Eingangsdoppeln lag man nicht unerwar-
tet mit 1:2 zurück. Während Lindner/Schulz ihr Doppel souve-
rän gewinnen konnten, unterlagen Rittmann/Voltmann und 
Schwager/Gloss ebenso deutlich. Im weiteren Spielverlauf 

Aktive 2
Sonntag, 25.09., 13.15 Uhr
Mönsheim – Malmsheim

E-Junioren 1
Samstag, 24.09., 12.00 Uhr
SGM Iptingen/Mönsheim/Großglattbach – SGM Riexingen

E-Junioren 2
Samstag, 24.09., 12.00 Uhr
SGM Iptingen/Mönsheim/Großglattbach – Vaihingen/Enz

Die Spiele der E-Junioren finden in Iptingen statt.

Berichte:

Aktive 2

Hirschlanden/Schöckingen II – Mönsheim� 2:1
Leider mussten wir vom Auswärtsspiel in Hirschlanden ohne 
Punkte nach Hause fahren.
In der ersten Halbzeit spielten wir noch den besseren Fuß-
ball und hätten durchaus höher als 1:0 führen können. Mar-
cel Duppel traf nur die Latte, ein Tor wurde uns wegen einer 
vermeintlichen Abseitsstellung zurückgepfiffen. So dauerte es 
bis zur 40. Spielminute, bis Kevin Schenkel die verdiente Füh-
rung erzielen konnte.
In der zweiten Halbzeit war dann ein klarer Bruch im Spiel, 
Hirschlanden-Schöckingen wurde immer stärker und erspiel-
te sich ihrerseits einige hochkarätige Chancen. Torwart Simon 
Bauer konnte noch einen Elfmeter halten, bei den Gegento-
ren war dann aber auch er chancenlos. Trotz des spielerischen 
Übergewichtes des Gegners hatten wir unsererseits auch 
wieder klare Torchancen, unter anderem zum Ausgleich in 
der Nachspielzeit, die wir aber leider nicht im gegnerischen 
Gehäuse unterbringen konnten. Das Spiel hätte auf beiden 
Seiten um das eine oder andere Tor höher ausgehen können, 
wenn die Chancenauswertung besser gewesen wäre.
Folglich eine knappe Niederlage in Hirschlanden, die aber auf-
grund dessen, dass unsere Leistung mit zunehmender Dauer 
immer weiter abnahm, durchaus verdient war. Die starke erste 
Halbzeit sollte aber Mut für die kommenden Spiele machen.
Kommenden Sonntag haben wir wieder die Chance, endlich 
einen Sieg einzufahren, die Zweite des TSV Malmsheim ist auf 
dem Appenberg zu Gast. Anpfiff ist um 13.15 Uhr.
Es spielten: S. Bauer, D. Wolf, C. Bauer, H. Gloss, S. Bentel,  
M. Perrupato, O. Matt, M. Duppel, S. Kuhnle, T. Bauser, K. Schen-
kel, F. Exner, T. Henning, P. Weber

E-Junioren

Zum ersten Saisonspiel der SGM Mönsheim/Iptingen/Groß-
glattbach ging es zum TSV Phönix Lomersheim. Im Spiel der 
E1 ließen die Spieler der SGM in der ersten Halbzeit dem Geg-
ner kaum eine Chance und gingen souverän mit 6:2 in die 
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Sport treibt oder ein ungeübter Skifahrer ist, der sollte sich 
mindestens sechs bis acht Wochen vor dem Skiurlaub mit 
dem Thema Skigymnastik beschäftigen, die beim Skifahren 
beanspruchten Muskeln trainieren sowie seine Ausdauer und 
Beweglichkeit verbessern.
Unser abwechslungsreiches Programm entwickelte sich im 
Lauf der Jahre zu einem gut besuchten und beliebten Fit-
nesstreff. Es spricht Frauen und Männer aller Altersgruppen 
an, ebenso diejenigen, die nicht so gerne Skifahren, sich aber 
sportlich betätigen wollen.
Die Stunden dienen hauptsächlich der Vorbereitung auf die 
Skisaison und der allgemeinen Fitnessverbesserung. Sie ent-
halten auch die Vorbereitung von Technikformen des moder-
nen Skilaufs in Form von Imitationsübungen. Vor allem werden 
Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Gleichgewicht, Koordinati-
on und Ausdauer gefördert. Feste Trainingsbestandteile sind 
Konditions- und Funktionsgymnastik mit dem Schwerpunkt 
der Kraftausdauer sowie Kräftigungsübungen der Beinmus-
kulatur. Übungen mit verschiedenen Kleingeräten zur Kräfti-
gung und Dehnung der ganzen Körpermuskulatur ergänzen 
unser Programm.
Muskelkater lässt sich nach den ersten Einheiten kaum ver-
meiden, allerdings gilt das Motto: Besser im Training Muskel-
kater als auf der Skipiste.
Habt Ihr Spaß, mit anderen Sportbegeisterten zu trainie-
ren, dann seid Ihr an der richtigen Adresse. 
•	 Beginn: Mittwoch 12. Oktober 2016
•	 Uhrzeit: 19.00 bis 20.00 Uhr
•	 Dauer: 20 Abende
•	 Treffpunkt: Appenbergsporthalle Mönsheim
•	 Kursgebühr: Nichtmitglieder 40 €, Mitglieder 5 €
•	 Übungsleiter: Walter Knapp

Übrigens, Nichtmitglieder sind herzlich willkommen und dür-
fen an zwei Abenden kostenlos schnuppern!

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

CVJM-Ausflug am Sonntag

Noch ein paar Infos zu unserem Ausflug am Sonntag. Abfahrt 
ist um 7.30 Uhr am Marktplatz. Seid bitte pünktlich, da 
wir schon um 10.00 Uhr auf dem Hohentwiel erwartet wer-
den. Gutes Schuhwerk für die Burgführung nicht vergessen. 
Denkt auch an die Kindersitze für die Kleinsten im Bus. Nach 
der Führung geht es dann weiter zum Affenberg nach Salem. 
Das Abendessen wird gegen 18.00 Uhr in der Besenwirtschaft 
Landgasthof Hecht in Neustetten-Remmingsheim sein. Rück-
kehr in Mönsheim ist, je nach Verkehr, gegen 20.30 Uhr ge-
plant. Freuen wir uns auf einen interessanten Ausflug und 
gute Gemeinschaft.

zeigte sich, dass man spielerisch einfach den entscheidenden 
Tick schlechter war. Selbst bei optimalem Spielverlauf wäre 
die Niederlage nicht zu verhindern gewesen. Für Ergebnis-
kosmetik sorgten Walter Schwager und Michael Schulz, die je 
einen Einzelsieg erringen konnten.
Wieder steht eine ganz schwere Runde bevor, da diese Saison 
die Bezirksklasse stark besetzt ist.

Jungen U18 II

KSG Gerlingen II – Mönsheim� 5:5
Hart erkämpftes Unentschieden!
Man rechnete sich nicht viel aus gegen eine der besten Mann-
schaften der Klasse. Man ging aufgrund von Abgängen ge-
schwächt in die Saison. Die Eingangsdoppel von Luis / Tim 
und Pia / Christo gingen knapp verloren mit 1:3-Sätzen. An-
schließend bewiesen Tim und Luis ihre Klasse im vorderen 
Paarkreuz mit 2 Siegen. Der eine von Tim war nach Verlän-
gerung im 5. Durchgang. Souverän der Auftritt von Pia, die 
eingesprungen war aus der Mädchenmannschaft. Mit glatten 
3:0-Erfolgen zeigten sie den Jungen mehr als Grenzen auf. 
Christo war in seinen Spielen knapp dran. An der einen oder 
anderen Kleinigkeit muss noch geschliffen werden. Es ist er-
freulich, wie sich die Mannschaft reingehängt hat, wenn man 
bedenkt, dass die Trainingssituation derzeit nicht so einfach ist.
Es spielten: Tim Helbig 1:1, Luis Wurster 2:0, Pia Lacher 2:0, 
Christo Dandaras 0:2;
Doppel: Wurster / Helbig 0:1; Lacher / Dandaras: 0:1

Abteilung Breitensport

Ski- und Fitnessgymnastik für Sie und Ihn

Fit nicht nur für die Skipiste!

Die Wintersportsaison 2016/2017 steht vor der Tür. Wer über 
die Weihnachtstage oder im neuen Jahr in den Winterurlaub 
fahren will und sich dort nicht nur den Freuden des Après-Ski 
hingeben möchte, sollte seinen Körper frühzeitig auf die An-
forderungen des Skifahrens vorbereiten.
Gute Vorbereitung ist das A und O, Kontinuität ist der Schlüs-
sel zum Erfolg.
Wer sich das ganze Jahr über regelmäßig fit hält, der ist auch 
für den Pisten- und Loipenspaß bestens präpariert. Wer wenig 
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In der Platzierungsrunde konnten wir der spielerischen Über-
legenheit der Burladinger Herren nichts entgegensetzen und 
versuchten, so viel wie möglich zu lernen. Im letzten Spiel des 
Tages ging es gegen die Herren des SC Weiler/Fils und wir 
erkämpften uns mit großem Kampfgeist ein Unentschieden 
und verließen das Turnier als Neunter von elf Mannschaften. 
Die Platzierung spielte für uns keine Rolle, nur die spielerische 
Entwicklung. Und diese ging stetig nach oben. Nun gilt es in 
den nächsten Trainingseinheiten die richtigen Schlüsse zu zie-
hen, damit der erste Spieltag am 02. Oktober erfolgreich be-
ginnen kann.  E.U. 

Der Kurs „Gesund und fit durch Bewegung“ fällt am 28. 
September aus.

Saisonbericht 2016 der GemSen1

Dieses Jahr waren wir in einer 5-er Gruppe, das heißt, wir hatten 
laut Plan nur 4 Spiele, davon 2 Heim- und 2 Auswärtsspiele.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Neustart unserer Herren

Mit einer fast neuen Mannschaft starten unsere Herren in die 
neue Saison und wollen mit viel Spaß die B-Klasse aufmischen. 
Die Grundlagen haben wir vor den Sommerferien gemeinsam 
mit den Damen 1 gelegt und seit September mit unserem 
neuen Trainer Martin Kudlik. Martin hat viel Erfahrung gesam-
melt und will diese nun zum Aufbau unserer neuen Herren-
mannschaft einbringen, damit unsere Herren wieder langfris-
tig Erfolg haben werden. Die ersten Wettkampferfahrungen 
sammelten wir beim Vorbereitungsturnier in Tübingen, wobei 
wir gegen höherklassige Gegner angetreten sind und viel da-
zulernten. Im ersten Spiel gegen Pfullingen standen wir unter 
Dauerbeschuß und mussten uns erst einmal finden. Die Lauf-
wege stimmten noch nicht, dennoch steckten wir nie auf und 
versuchten uns so gut wie möglich aus der Affäre zu ziehen. 
Im zweiten Spiel gegen die Rottenburger Stützpunktmann-
schaft wurde es eine Motivationsaufgabe. Wir dominierten 
den ersten Satz nach Belieben, wobei es am schwersten war, 
die Motivation aufrecht zu erhalten. Nachdem wir den ersten 
Satz noch knapp gewannen, verloren wir den zweiten knapp.

Im dritten Spiel gegen Rottweil hatten wir unsere Laufwege 
schon besser verinnerlicht und es wurde eine spannende An-
gelegenheit, bis sich der Schiedsrichter entschied, nur auf ei-
ner Seite technische Fehler zu pfeifen. 
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Vielen Dank an alle Spieler, die bereit waren, an zum Teil sehr 
heißen Tagen zu spielen. Es hat mit euch sehr viel Spaß ge-
macht. Besonderen Dank an Rolf Schreiber, der sich im Notfall 
immer bereit erklärt hat zu spielen, auch bei 35 Grad. Wir sind 
eine gute Truppe und ich hoffe, dass ihr der GemSen-Gruppe 
treu bleibt und alle auch nächstes Jahr fleißig mitmacht. 

Einladung zum Skatturnier

DLRG Mönsheim

Neuer Rettungsschwimmkurs ab 6. Oktober

Am 6. Oktober startet unser neuer Rettungsschwimmkurs. Wir 
bieten den Erwerb des Juniorretters (ab 10 Jahren; Jugend-
schwimmabzeichen in Gold ist Voraussetzung) oder des Deut-
schen Rettungsschwimmabzeichens in Bronze (ab 12 Jahren) 
oder Silber (ab 15 Jahren) an.

Inhalte dieser Kurse sind neben der Vertiefung der schwim-
merischen Fähigkeiten Inhalte zur Selbst- und Fremdrettung 

Leider wurde gleich das erste Spiel, das am 8. Mai stattfinden 
sollte, von unseren Gegnern „Sindelfingen2“ abgesagt. Zum 
Glück konnten wir ein Spiel vom August (gegen Merklingen) 
vorverlegen und somit ein Spiel bereits im Mai absolvieren, 
den Rest auf August gelegt.

7. Mai
Wir fuhren nach Merklingen, da hatten wir sehr spannende 
Spiele, hatten von 6 Spielen 5 Matchtiebreaks gespielt. Leider 
fehlte uns doch das Quäntchen Glück, sodass wir nur 2
Matchtiebreaks für uns entscheiden konnten. So kam es zu 
dem Ergebnis 2:4
Es spielten: Andres Lutz Gramm, Klaus Schimazek, Heiner 
Knödler, Rolf Schreiber, Hannelore Schreiber, Lisa Beck

6. August
Das zweite Spiel gegen Maichingen haben wir auf unserer An-
lage gespielt. Die gegnerische Mannschaft reiste zu siebt an, 
4 Damen und 3 Herren. Leider konnten wir nur mit 2 Herren 
antreten, sodass Uwe und Lisa auch jeweils ein Einzel spielen 
mussten/durften.
Wir konnten souveränmit 5:1 gewinnen.
Es spielten: Uwe Gramm, Lisa Beck,  Susann Kusardi, Carmen 
Schmid, Limbo Kusardi

13. August
Gleich eine Woche darauf hatten wir das nächste Heimspiel, 
diesmal gegen Sindelfingen. Auch an diesem Spieltag hatten 
wir keine großen Schwierigkeiten. Sieg mit 6:0.
Es spielten: Uwe Gramm, Heiner Knödler, Hannelore Schrei-
ber, Andrea Lutz-Gramm, Lisa Beck, Klaus Schimazek, Carmen 
Schmid

28. August
Als letztes war nun das Spiel in Ammerbuch dran.
Als wir dort ankamen, stellten wir fest, dass wir auf der Anlage 
wider Erwarten noch nie gespielt haben. Die Spiele bei über 
30 Grad waren hart und schwer umkämpft. Wir hatten auch 
2 Matchtiebreaks gespielt und konnten doch alle Spiele (End-
stand: 6:0) für uns entscheiden.
Es spielten: Lisa Beck, Rolf Schreiber, Limbo Kusardi, Klaus 
Schimazek, Susann Kusardi, Carmen Schmid
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Renate Niehaus, Telefon: 33118 email: br.niehaus@t-online.de 
Bescheid, wer mitfahren möchte.
Abfahrt: 18.30 Uhr am Schlosshof
Rolf Vetter, 1. Vorsitzender

Aus den Nachbargemeinden

Harmonika-Spielring  
„Platte“ Wiernsheim e. V.

Neue Kurse ab Oktober

Musikalische Förderung im Vorschulalter
Der Harmonika Spielring „Platte? Wiernsheim bietet für Kinder 
im Alter von 4 bis 6 Jahren einen Kurs der musikalischen För-
derung im Vorschulalter an. In kleinen Gruppen von vier bis 
sechs Kindern erleben die Kinder einen spielerischen Einstieg 
in die Welt der Musik. Dieser Kurs ist auf ein Jahr angelegt und 
orientiert sich am Programm „Musik-Fantasie“ aus dem Schuh-
Verlag.
Der wöchentliche Unterricht – Mittwoch nachmittags in unse-
rem Vereinsheim gegenüber dem Sportplatz – dauert in der 
Gruppe bei 3 Kindern 45 Minuten, ab 4 Kindern 60 Minuten 
und kostet 23 EUR im Monat.
Bei Fragen zum Unterrichtskonzept steht Ihnen unsere Aus-
bilderin Frau Sabine Fritz unter Telefon 07044 43688 zur Ver-
fügung, bei Fragen zur Anmeldung und zu weiteren Unter-
richtsangeboten unser Ausbildungskoordinator Georg Fritz, 
Telefon 07044 43688. 

Neuer Melodika-Kurs  
Der wöchentliche Unterricht findet Donnerstag nachmittags 
in unserem Vereinsheim statt. Die Unterrichtsdauer in der 
Gruppe beträgt bei 2 Kindern 30 Minuten, ab 3 Kindern 45 Mi-
nuten und kostet 26,50 EUR im Monat.
Zur Anmeldung bzw. für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an Claudia Stähle (Telefon: 0173 8548640) oder sen-
den Sie ein E-Mail an hsw@harmonika-spielring-wiernsheim.de
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.harmonika-spielring-wiernsheim.de

TSV Heimsheim – Mädchenfußball

Wir suchen Verstärkung – schaut einfach vorbei.
Training ab sofort jeden Montag und Mittwoch
„Auf der Wanne“ in Heimsheim

Jahrgang 2006 – 2009 von 16.00 Uhr –17.15 Uhr
Jahrgang 2003 – 2005 von 17.30 Uhr –19.00 Uhr
Jahrgang 2000 – 2002 von 17.30 Uhr –19.00 Uhr

sowie elementare Erste Hilfe. Voraussetzung für alle Kurse ist 
sicheres Schwimmen und Tauchen.
Die Kursteilnehmer lernen in Theorie und Praxis das richtige 
Verhalten als Rettungsschwimmer, üben die dazu notwendi-
gen Techniken und können auch nach der Rettung aus dem 
Wasser fachgerecht helfen.
Das praktische Training findet ab Donnerstag, den 6. Oktober 
2016 von 20.00 Uhr bis 20.45 Uhr im Hallenbad in Niefern statt. 
Treffpunkt am ersten Kursabend ist um 19.00 Uhr vor dem Frei-
bad in Mönsheim. Die notwendigen Theorieeinheiten werden 
mit den Teilnehmern vereinbart. Für das Rettungsschwimm-
abzeichen in Silber ist zusätzlich ein Erste-Hilfe-Lehrgang er-
forderlich, der separat absolviert werden muss.

Kursgebühr 30 €, mindestens 12 Unterrichtseinheiten

Weitere Infos bekommen Sie unter moensheim.dlrg.de, unter 
07044 4798410 oder an unserem Infoabend am Mittwoch, 
den 28. September 2016 um 19.00 Uhr in unserem Vereins-
heim im Freibad Mönsheim.

Dankeschön

Liebe Flohmarktbesucher,

wir möchten uns bei allen Besuchern, die sich unsere Brat-
würste, leckeren Haxen und Waffeln beim Flohmarkt schme-
cken ließen, herzlich für ihr Kommen bedanken. Ein Danke-
schön geht auch an unsere fleißigen Helfer. Wir freuen uns 
schon auf den Flohmarkt 2017.

Die Vereinsleitung

Parteien

SPD Ortsverein Heimsheim
1. Vorsitzender: Rolf Vetter
Alte Mönsheimerstr. 76, 71296 Heimsheim, Tel.: 07033 32713, ro.ma.vetter@gmx.de

Einladung zur Nominierung des unseres/r 
Bundestagskandidaten/in

am Freitag, den 23.September 2016 um 19.30 Uhr
in der Gustav-Heinemann-Schule, Atrium
in 75177 Pforzheim Habsburger Straße 14

Wir wollen Fahrgemeinschaften bilden. Bitte gebt vorab 
Thomas Seibt, Telefon: 692819 email: Seibt.T.@gmx.de oder 
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Bleibende Erinnerungen und tolle Eindrücke entstanden 
durch die komplette Atmosphäre auf dem Olympiagelände 
und den netten Begegnungen und Gesprächen mit Deutsch-
lands Topschützen, die da heißen Monika Karsch, Christian 
Reitz, Sandra Hornung und Munkhbayar Dorjsuren!
Herzlichen Dank an meine Familie, Trainer, Freunde und Be-
kannte und den Schützenverein Wimsheim, die mich auf mei-
nem Weg zu den Deutschen Meisterschaften begleiteten und 
mich in allen Lebenslagen unterstützt haben!
Auch ein Dank an die Schützengesellschaft Pforzheim, die 
mir ein intensives Training auf ihren elektronischen Anlagen 
ermöglicht hat!
Nun habe ich ein ganzes Jahr Zeit, um mich für die Teilnahme 
an den Deutschen Meisterschaften 2017 vorzubereiten.

„Startschüsse“ in die Winterrunde!

Luftgewehr Kreisliga
Rutesheim war Gastgeber für die erste Begegnung der neuen 
Saison.
Die Wimsheimer Mannschaft trat mit 7 Wertungs- und 2 Er-
satzschützen an.
Das Tagesbestergebnis erzielte Stefan Brander mit hervorra-
genden 364 Rg.
Marc Klumpp verpasste die 60er-Marke nur knapp mit 358 Rg.
Mit 332 Rg war Marco Jantz der 3. Schütze in der Wertung und 
Holger Klumpp kam mit 321 Rg als vierter im Bunde dazu.
Sieg für unser Team mit 1375 zu 1366 Rg der Rutesheimer.
(Michael Ehrhardt 296 Rg, Mariana Laade 296 Rg, Adrian Bank 
288 Rg, AK: Matthias Müller 303 Rg u. Tim Enderle 242 Rg)

Luftpistole Kreisliga
Wimsheim und Hemmingen gingen in Weil der Stadt an den 
Start.
Angela Gritzbach überzeugte mit 360 Rg. Lothar Volle steuer-
te 352 Rg der Wertung bei. Lutz Irmscher kam auf 346 Rg und 
Michael Gritzbach auf Position 4 – 342 Rg.
Es ging knapp her, aber dennoch hatten die Wimsheimer die 
Nase vorne.
Mit glatten 1400 Rg gewannen sie gegen die Weiler (1396 Rg) 
sowie gegen die Hemminger (1355 Rg).
(Klaus Pachaly 336 Rg, Stefan Schneider 330 Rg, Harald Neu-
mann 290 Rg)

English Match
Unsere zweite Mannschaft empfing die Herren aus Hößlins-
wart auf der KK-Bahn.
Dieses Jahr können leider nur 3 Schützen an den Wettkämp-
fen teilnehmen, daher zählt auch jedes Resultat.
Endlich wieder im Element – Michael Gritzbach haut gleich 
mit 591Rg ein „volles Pfund“ raus.
Mit zufriedener Miene konnte auch Angela Gritzbach von der 
Pritsche steigen, sie erzielte 579 Rg. Dieter Rast noch mit Start-
schwierigkeiten kam auf 570 Rg.
1740 Rg unterm Strich reichten für einen Erfolg über Hößlins-
wart (1736 Rg).

ACHTUNG !!!!!

Ganz verstärkt suchen wir Mädels zwischen 15 und 16 Jah-
ren – sowie von 7 –10 Jahren – meldet euch oder schaut ein-
fach im Training vorbei.
Auf euer Kommen freuen sich die Fußballmädels des
TSV Heimsheim

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

DM-Bericht von Karolina Volle:

Meine erste Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften in 
München-Hochbrück!

Am 2. September ging ich mit der Luftpistole an den Start.
Nach 40 Schuss hieß es dann 352 von 400 Ringen und somit 
Platz 23 von 54 Teilnehmerinnen in meiner Klasse (Jugend 
weiblich).
Am 3. September war ich mit der Sportpistole im Einsatz.
Mit 498 Rg, meinem bisherigen Bestergebnis, belegte ich den 
15. Platz von 25.

Mit neuen Erfahrungen und persönlich guten Leistungen 
konnte ich sehr zufrieden nach Hause zurückkehren!
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Was sonst noch interessiert

Vor der Blutspende am besten Wasser trinken

Am besten trinkt man direkt vor der Blutspende einen halben 
Liter Wasser. Das empfiehlt Kerstin Schweiger, Pressespreche-
rin des Blutspendediensts Nord-Ost des Deutschen Roten Kreu-
zes (DRK). Kaffee oder schwarzer Tee sei in Maßen in Ordnung. 
Am Vorabend der Blutspende ein Bier oder ein Glas Wein könne 
man sich durchaus gönnen – am Tag der Blutspende selbst soll-
te man auf Alkohol aber verzichten. Vor der Blutspende emp-
fiehlt es sich auch, gut zu essen. Auch den Imbiss im Anschluss 
sollten Spender nicht verschmähen, rät Schweiger.
Für die Blutspende sollte man etwas Zeit einplanen. Zwar 
dauert die Spende selbst selten länger als zehn Minuten. Aber 
vorab steht der Gesundheitscheck an – dabei werden zum 
Beispiel der Eisenwert im Blut, die Körpertemperatur und der 
Blutdruck kontrolliert. Nach der Spende sollte man noch 20 
bis 30 Minuten für den bereitstehenden Imbiss und eine Ru-
hepause einplanen. Insgesamt rechnen Spender am besten 
mit einem Zeitbedarf von einer Stunde.  mag

Sonstiges

Treibstoff für die Wirtschaft

Artur Fischer Erfinderpreis Baden-Württemberg 2017 
ausgeschrieben
Der Erfindergeist der Menschen in Baden-Württemberg ist ein 
entscheidender Treibstoff für unsere Wirtschaft.“ Mit diesen 
Worten appelliert Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut (CDU) an alle „klugen Köpfe“, sich um den Artur Fi-
scher Erfinderpreis Baden-Württemberg 2017 zu bewerben. 
Die Ausschreibung zur neunten Auflage ist jetzt an die er-
wachsenen Erfinderinnen und Erfinder sowie an alle Schüle-
rinnen und Schüler aus Baden-Württemberg ergangen.
Sie können sich bis 28. Februar 2017 um die mit über 36.000 
Euro dotierte Auszeichnung bewerben.
„Bring die Welt auf neue Ideen!“, heißt es auf den lnfo-Flyern 
zum Artur Fischer Erfinderpreis 2017. Wobei die „gute Idee“ 
allein nicht genügt. Zum Geistesblitz müssen Tatendrang und 
Durchhaltevermögen hinzukommen: Bewerberinnen und 
Bewerber müssen auch darlegen, welchen Nutzen ihre Erfin-
dung hat, sei es für den Umweltschutz, für die Schaffung von 
Arbeitsplätzen oder für das Leben der Verbraucher. So war es 
von Anbeginn das Anliegen des Namensgebers Artur Fischer 
(1919-2016), der den Preis gemeinsam mit der Baden-Würt-
temberg Stiftung im Jahr 2001 ins Leben gerufen hatte.
Bei dem alle zwei Jahre stattfindenden Wettbewerb sind wie-
der private Erfinderinnen und Erfinder sowie Schülerinnen 
und Schüler in verschiedenen Alterskategorien aufgerufen, 
„kreative Lösungen für bislang ungelöste Probleme“ zu entwi-
ckeln. Schwerpunkte der bisherigen Wettbewerbe lagen unter 
anderem im Gesundheitsbereich, beim Energiesparen, aber 
auch bei der cleveren alltagspraktischen Innovation. Feierli-
che Preisverleihung ist im 12. Juli 2017 im Haus der Wirtschaft 
in Stuttgart.
INFO: Weitere Auskünfte erteilen das Informationszentrum 
Patente, Telefon 0711 123-2602, sowie das Steinbeis Transfer-
zentrum Infothek, Telefon 07721 8786-53. Informationen zum 
Artur Fischer Erfinderpreis Baden-Württemberg sowie alle Aus-
schreibungsunterlagen auch unter www.erfinderpreis-bw.de.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
Im Notfall kann das 

entscheidend für rasche Hilfe sein.
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Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
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Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
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bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Verpachtung

Danksagungen

Für unsere gut gehende öffentliche Gaststätte – brauereifrei – 
suchen wir eine qualifizierte Nachfolge.

Gastraum inkl. Nebenzimmer mit zusammen 110 Sitzplätzen, 
sonnige Terrasse mit 35 Sitzplätzen, Küche, Lager, Kellerräume 

und Kegelbahn. 

Gemeinde Friolzheim • Rathausstr. 7 • 71292 Friolzheim
Telefon 07044 9036-0 • buergermeisteramt@friolzheim.de

Lukratives Vereinsheim sofort zu verpachten

 Mönsheim, im September 2016

Herzlichen Dank

an alle, die mit uns Abschied genommen haben, für die tröst­
lichen Worte und Umarmungen zum Tod von meiner Schwester, 
Schwägerin und Tante

Hedwig Mann
* 27.2.1931 † 19.8.2016

Besonderen Dank an Pfarrer Fritz und dem Frauenchor für die 
musikalische Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Lina und Reinwald Gille

Statt Karten

Herzlichen Dank
für alle Zeichen der Liebe und Verbundenheit, Freundschaft 
und Worte des Trostes, die uns beim Abschied von unserer 
geliebten Mutter

ELFRIEDE SEMMELMANN
geb. Burrer

entgegengebracht wurden.

Besonders danken wir unserem Gemeindevorsteher Harry Geier für seine einfühlsamen 
und tröstenden Worte, dem Streichorchester und Chor der neuapostolischen Kirche 
Nußdorf für die feierliche Umrahmung der Trauerfeier sowie allen, die sie auf ihrem letz-
ten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Ramona Fichtinger und Armin Semmelmann

Nußdorf, im September 2016

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.
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StellenangebotGeschäftsanzeige

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de
Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

Ganztagesbetreuung im Kindergarten Goethestraße

Die Ganztagesbetreuung erfolgt montags bis freitags von 7.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr. Aufgrund Eintritts in den verdienten Ruhestand ist 
ab 01.02. 2017 wieder eine unbefristete Stelle mit einer/m staat-
lich anerkannten

Erzieher/in / Fachkraft
(§ 7 KiTaG) in Teilzeit

zu besetzen. Die Arbeitszeit ist am Nachmittag von 12.30 Uhr bis 
17.00 Uhr.

Wir wünschen uns eine/n für die Ganztagesbetreuung aufgeschlos-
sene, engagierte, zuverlässige und kompetente Mitarbeiter/in.

Wir bieten:
•  unbefristete Stellen und die Vergütung nach dem Tarif für den 

Sozial- und Erziehungsdienst für Zweitkräfte plus übertarifliche 
Zulage,

•  fundierte Einarbeitung, selbstständiges und eigenverantwortli-
ches Arbeiten in einem attraktiven Neubau,

• vielfältige qualifizierte Fortbildungsmöglichkeiten.

Informationen geben gerne in der Stadtverwaltung
Frau Marina Häffner und Frau Andrea Reim, Personalamt,
Telefon: 07152 5002-1038, E-Mail: m.haeffner@rutesheim.de.
Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst
mit aussagekräftigen Unterlagen.

Immobilien



26 22.9. 2016    Nr. 38

Gemeinsam für Ihre Immobilie

Unser stetiges Ziel ist es, Ihnen eine reibungslose 
und stressfreie Abwicklung zu ermöglichen. Dafür 
arbeitet jedes Mitglied unseres Teams jeden Tag.

Kompetenz tri� t auf Werte

Ob beim Verkauf, bei der Vermietung oder bei 
anderen anfallenden Schwierigkeiten mit Ihrer 
Immobilie – unser Team steht immer mit Rat und 
Tat zu Seite.

Geschäftsanzeigen

Anzeigenannahme: anzeige@printsystem.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Kino-Center Weil der Stadt vom 22.09.– 28.09.2016� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Nerve
(ab 12)

SMS für Dich
(empf. ab 10)

Tschick
(ab 12)

Die fast perfekte 
Welt der Pauline
(ab 12)

Alles was kommt
(ab 12)

Conni & Co
(o. A.)

Molly Monster – 
Der Kinofilm
(o.A.)

Pets
(o. A.)

Captain Fantastic –
Einmal Wildnis und zurück 
(ab 12)

tägl.� 18.45 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.30 Fr� 17.30 Sa/So� 15.15 Sa/So� 15.15 Sa/So� 17.30
Sa/So� auch 16.15 Fr-So � auch 17.30 Fr-So � auch 17.30 Sa/So� 15.15

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

– keine Vorstellung –

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Geschäftsanzeigen

Ihr schönstes Geburtstags
Foto als Geschenk!

Wir plotten Ihre schönsten 
Motive für Ihre Freunde, Bekannte

und Verwandten zur Erinnerung

PosterDIN A2, 
140 g/m², matt 

ab10Euro

Printsystem GmbH•Schafwäsche 1–3•71296 Heimsheim
Telefon 07033 3825•E-Mail poster@printsystem.de

*

*

*

*
* *

Das Magazin 
unserer Region

Anzeigenannahme: 
info@printsystem-medienverlag.de oder 07033 5369-36

YOGA & EVENTS AUF DEM BIO-BAUERNHOF

Karoline Drodofsky - Yogalehrerin
Alte Wiernsheimer Straße 65 · 71297 Mönsheim
Telefon: 07044 – 2334300 · www.yoga-ranch.com

• Faszienyoga
• Rückenyoga
•	 Rehabilitiationsyoga
• Yoga und Fasten
•	 Schwangerschaftsyoga

•  Heilkräuterwanderung  
am kommenden Samstag, 24. September

• Eltern & Kind-Yoga-Workshops 
• Männeryoga-Workshops
• Mama-Kind-Yoga


